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Satzung der F
achschaft Jura 

der R
heinischen F

riedrich -
W

ilhelm
s -

U
niversität B

onn 

B
ekanntm

achung der Satzung der Fachschaft Jura der R
heinischen 

Friedrich-W
ilhelm

s-U
niversität B

onn in der Fassung der 

B
ekanntm

achung vom
 15. Februar 2001, unter B

erücksichtigung der 

Ä
nderungen durch B

ekanntm
achung vom

 14. Februar 2003, der 

Ä
nderungt:n durch B

eschluss der Fachschaftsvertretung Jura vom
 9. M

ai 

2003, der Ä
nderungen durch B

eschluss der Fachschaftsvertretung Jura 

vom
 14.11.2005 und der Ä

nderungen durch B
eschluss der 

Fachschaftsvertretung Jura vom
 14.07.2020. 

P
räam

bel 

A
ls T

eil der Studierendenschaft der R
heinischen Friedrich -

W
ilhelm

s -

U
niversität B

onn und in A
usübung ihres R

echts auf Selbstverw
altung hat 

sich die Fachschaft Jura an der R
echts-

und Staatsw
issenschaftlichen 

Fakultät die folgende Satzung gegeben. 

In ihr w
urden m

öglichst geschlechtsneutrale Form
ulierungen gew

ählt. W
o 

es aus sprachlichen G
ründen nicht m

öglich w
ar, w

urde w
eiterhin die 

allgem
eine Form

 verw
endet. D

iese um
fasst selbstverständlich beide 

G
eschlechter gleicherm

aßen. 

A
. F

achschaft 

§ 1 B
egriffsbestim

m
ung und R

echtsstellung 

(l) D
ie Fachschaft Jura, nachfolgend bezeichnet als „Fachschaft", bilden alle 

Studierenden, die in den der Fachschaft Jura zugeordneten Studienfächern 

im
 H

auptfach eingeschrieben sind. D
ie Z

uordnung erfolgt gem
äß der A

nlage 

„Fachschaftenliste" zur G
eschäftsordnung der Fachschaftenkonferenz 

(FK
G

O
) (vgl. § 22 SdS). 

(2) D
ie Fachschaft nim

m
t alle sie betreffenden A

ufgaben innerhalb der 

Studierendenschaft w
ahr und vertritt im

 R
ahm

en ihrer M
öglichkeiten 

B
elange von im

 N
ebenfach R

echtsw
issenschaft eingeschriebenen 

Studierenden. 

§ 2 O
rgane der Fachschaft 

(1) D
ie Fachschaft äußert ihren W

illen durch ihre O
rgane und deren W

ahl. 

(2) O
rgane der Fachschaft sind: 

1. die Fachschaftsvertretung (FSV
), 

2. der Fachschaftsrat (FSR
), 

3. die Fachschaftsvollversam
m

lung (FSV
V

). 

(3) D
ie A

m
tszeit der unter§ 2 A

bs. 2 N
r. 1 und 2 aufgeführten O

rgane 

beträgt ein Jahr. B
is zur N

euw
ahl der N

achfolgem
itglieder bleiben die 

M
itglieder der betreffenden O

rgane kom
m

issarisch im
 A

m
t. 



§ 3 G
em

einsam
e A

ufgaben der O
rgane FSV

 und FSR
 

(1) D
ie O

rgane FSV
 und FSR

 w
irken an der fachlichen und 

organisatorischen G
estaltung des Studium

s m
it und vertreten die 

Studierenden ihrer Fachbereiche gegenüber der Professorenschaft, den 
G

rem
ien der U

niversität und den übrigen G
rem

ien der Studierendenschaft. 
(2) D

ie O
rgane FSV

 und FSR
 setzen sich auf L

andes-
und B

undesebene für 
B

elange der rechtsw
issenschaftlichen Studierendenschaft ein. 

B
. D

ie O
rgane der F

achschaft 

I. D
ie F

achschaftsvertretung (F
SV

) 

§ 4 Z
usam

m
ensetzung und Z

usam
m

entritt der FSV
 

(1) D
ie FSV

 besteht aus 19 M
itgliedern. 

(2) Sie tritt m
indestens dreim

al im
 Sem

ester zusam
m

en. Für die 
E

inladung zu einer FSV
-Sitzung gilt die in A

nlage 1 form
ulierte Form

. 
D

ie E
inladung durch unsignierte elektronische Form

 ist zulässig, solange 
sich nicht 15 %

 der FSV
-M

itglieder dagegen aussprechen. 
(3) D

ie M
itglieder der FSV

 sind grundsätzlich verpflichtet, an den 
Sitzungen teilzunehm

en, sofern sie nicht begründet entschuldigt sind. 
(4) Ü

ber den Inhalt nichtöffentlicher B
eratungen ist Stillschw

eigen zu 

w
ahren. 

§ 5 W
ahl der FSV

 

(1) D
ie FSV

 w
ird jährlich von den M

itgliedern der Fachschaft in 
allgem

einer, direkter, freier, gleicher und geheim
er U

rnenw
ahl gew

ählt. 
(2) D

ie W
ahl w

ird vom
 W

ahlausschuss vorbereitet und durchgeführt. 
D

er/D
ie V

orsitzende als W
ahlleiterin und der/die Stellvertreterin w

erden 
von der FSV

 m
it der M

ehrheit ihrer satzungsm
äßigen M

itglieder gew
ählt. 

(3) D
er/D

ie W
ahlleiterin beruft die konstituierende Sitzung der neu 

gew
ählten 

FSV
 ein und leitet sie, bis ein/eine Präsidentin gew

ählt ist. 
(4) D

as N
ähere bestim

m
t die Fachschaftenw

ahlordnung. 

§ 6 A
ufgaben und Z

uständigkeit der FSV
 

(1) D
ie FSV

 trifft alle E
ntscheidungen von grundlegender und gehobener 

B
edeutung für die Fachschaft, die über den regulären G

eschäftsbetrieb des 
FSR

 hinausgehen. 

(2) D
ie FSV

 w
ählt den FSR

. 

(3) D
ie FSV

 w
ählt m

it der M
ehrheit ihrer satzungsm

äßigen M
itglieder 

drei K
assenprüferinnen, die M

itglieder der Fachschaft sein m
üssen. § 7 

A
bs. 5 gilt entsprechend. D

as A
m

t des K
assenprüfers ist unvereinbar m

it der 
M

itgliedschaft im
 Präsidium

 der FSV
 und der M

itgliedschaft im
 FSR

. 
(4) D

ie FSV
 beschließt m

it der M
ehrheit ihrer satzungsm

äßigen 
M

itglieder die politische und finanzielle E
ntlastung des FSR

. D
ie 

finanzielle E
ntlastung kann nicht verw

eigert w
erden, w

enn die 

K
assenprüfung keine U

ngenauigkeiten ergibt. 



(5) D
ie E

ntlastung kann von einem
 M

itglied der FSV
 oder den 

K
assenprüferinnen beantragt w

erden. A
uf A

ntrag eines M
itglieds der FSV

 

m
uss E

inzelentlastung durchgeführt w
erden. 

(6) Für die FSV
 gilt die G

eschäftsordnung des Studierendenparlam
ents 

entsprechend, sofern sie sich keine eigene G
eschäftsordnung gibt. 

§ 7 D
as Präsidium

 der FSV
 und seine A

ufgaben 

( I) D
as Präsidium

 besteht aus dem
/der Präsidentin, seinem

/seiner 

Stellvertreterin und dem
/der Schriftführerin. 

(2) A
lle M

itglieder des Präsidium
s m

üssen FSV
-M

itglieder sein und 

w
erden einzeln in geheim

er W
ahl in der konstituierenden Sitzung 

gew
ählt. 

(3) D
ie Ä

m
ter des Präsidium

s der FSV
 sind unvereinbar m

it der 

M
itgliedschaft im

 FSR
. 

(4) E
in R

ücktritt vom
 A

m
t des/der FSR

-V
orsitzenden w

ährend seiner/ihrer 

A
m

tszeit beendet jedenfalls dann zugleich seinen/ihren kom
m

issarischen 

Status und lässt eine in derselben FSV
-Sitzung erfolgende W

ahl ins 

Präsidium
 der FSV

 zu, w
enn in derselben Sitzung der/die N

achfolgerin in 

das A
m

t des/der FSR
-V

orsitzenden gew
ählt w

ird. 

(5) Z
ur W

ahl des Präsidium
s bedarf es der M

ehrheit der satzungsgem
äßen 

M
itglieder der FSV

. E
rhält im

 ersten W
ahlgang kein K

andidat die 

notw
endige Stim

m
enzahl, so findet unverzüglich ein zw

eiter W
ahlgang, m

it 

den K
andidatinnen statt, die m

indestens 5 Stim
m

en auf sich vereinen. 

E
rreicht auch in diesem

 W
ahlgang kein/keine K

andidatin die notw
endige 

Stim
m

enzahl, so gilt im
 dritten W

ahlgang der/die K
andidatin als gew

ählt, 

der/die die einfache M
ehrheit der Stim

m
en auf sich vereint. Sollte kein/keine 

K
andidatin im

 dritten W
ahlgang die einfache M

ehrheit auf sich vereinen, so 

ist binnen zw
ei W

ochen durch den/die W
ahlleiterin eine neue FSV

-Sitzung 

einzuberufen. 

W
ährend einer W

ahl m
it m

ehreren W
ahlgängen können neue K

andidatinnen 

nur für die W
ahlliste vorgeschlagen w

erden, w
enn die M

ehrheit der 

anw
esenden M

itglieder einem
 A

ntrag auf Ö
ffnung der W

ahlliste 

zustim
m

t. M
itglieder des Präsidium

s können nur m
it der M

ehrheit der 

Stim
m

en der FSV
-M

itglieder durch die W
ahl eines/einer N

achfolgerin 

abberufen w
erden. 

(6) D
er/D

ie Schriftführerin ist für die E
rstellung des Sitzungsprotokolls 

verantw
ortlich. B

ei dessen/deren A
bw

esenheit kann der/die Präsidentln 

einen/eine Schriftführerin aus den anw
esenden FSV

-M
itgliedern bestim

m
en. 

D
er/D

ie Schriftführerin ist dafür verantw
ortlich, dass das Protokoll der FSV

­

Sitzung eine W
oche nach der Sitzung ausgefertigt an den/die FSV

­

Präsidentln w
eitergeleitet und von dem

/der FSV
-Präsidentlnjew

eils zur 

nächsten FSV
-Sitzung allen M

itgliedern ausgehändigt w
ird. D

em
 Protokoll 

ist eine A
nw

esenheitsliste der jew
eiligen FSV

-Sitzung beizufügen. 

(7) Ü
ber die V

ollständigkeit und R
ichtigkeit des Protokolls w

ird in der 

darauffolgenden FSV
-Sitzung m

it der M
ehrheit der anw

esenden M
itglieder 



abgestim
m

t. D
anach hat jedes F

S
V

-M
itglied das R

echt, eine S
tellungnahm

e 

zum
 P

rotokoll abzugeben. G
leiches gilt für F

achschaftsm
itglieder, die zu 

einem
 bestim

m
ten P

unkt das W
ort erhoben haben. 

(8) D
er/D

ie P
räsidentin der F

S
V

 führt ihre laufenden G
eschäfte. E

r/S
ie 

beruft die FSV
 ein, w

enn 

1. der/die F
S

R
-V

orsitzende, 

2. die M
ehrheit des F

S
R

, 

3. sechs M
itglieder der F

S
V

, 

4. die F
S

V
V

 oder 

5. 5%
 der M

H
glieder der F

achschaft 

dies unter A
ngabe von zu behandelnden T

agesordnungspunkten schriftlich 

verlangen. 

(9) D
ie E

inladung m
uss 7 T

age vor der geplanten S
itzung an alle F

S
R

 und 

F
S

V
-M

itglieder verschickt w
erden. M

aßgeblich ist das A
bsendedatum

 der 

elektronischen N
achricht oder der P

oststem
pel. Z

u dem
selben T

erm
in m

uss 

auch öffentlich eingeladen 

w
erden. 

(10) T
ritt ein M

itglied des P
räsidium

s zurück, w
ählt die FSV

 unverzüglich 

den/die N
achfolgerin. K

ann die W
ahl nicht au

f derselben S
itzung erfolgen, 

so führt das ausgeschiedene M
itglied sein A

m
t kom

m
issarisch bis zur 

N
achw

ahl w
eiter. 

§ 8 A
usscheiden, A

usschluss und N
achrücken von M

itgliedern 

(1) E
in M

itglied scheidet aus der F
S

V
 aus 

1. durch N
iederlegung seines M

andats 

2. durch E
xm

atrikulation oder durch U
m

schreibung in ein anderes 

H
auptfach 

3. durch rechtskräftige D
isziplinarstrafe, 

4. durch T
od. 

(2) D
er A

usschluss eines M
itglieds von einer F

S
V

-S
itzung erfolgt gem

äß 

den B
estim

m
ungen zu O

rdnungsm
aßnahm

en in der geltenden 

G
eschäftsordnung. G

egen O
rdnungsrufe durch das F

S
V

-P
räsidium

 kann 

kein E
inspruch eingelegt w

erden. 

(3) B
ei W

iederbesetzung eines freigew
ordenen S

itzes können solange 

P
ersonen nachrücken, bis sich die K

andidatenliste erschöpft hat. 

§ 9 B
eschlüsse der F

S
V

 

(1) R
ederecht haben alle M

itglieder der F
achschaft Jura. 

(2) S
tim

m
-

und A
ntragsrecht haben nur F

S
V

-M
itglieder. 

(3) A
u

f schriftlichen A
ntrag von m

indestens drei M
itgliedern der F

S
V

 hat 

das betreffende F
S

R
-M

itglied w
ährend der den A

ntrag betreffenden 

nachfolgenden S
itzung anw

esend zu sein (Z
itierrecht). 

(4) E
in B

eschluss ist rechtm
äßig zustande gekom

m
en, w

enn 

1. die F
S

V
 beschlussfähig w

ar und 

2. er die einfache M
ehrheit gefunden hat, sow

eit die S
atzung 



nichts anderes vorschreibt. 

D
ie FSV

 gilt solange als beschlussfähig, bis auf A
ntrag eines FSV

­

M
itgliedes durch den/die Präsidentln das G

egenteil festgestellt w
ird. 

(5) D
ie B

eschlussfähigkeit w
ird auf A

ntrag unverzüglich festgestellt. Sie 

ist gegeben, w
enn m

ehr als die H
älfte der FSV

-M
itglieder anw

esend ist. 

E
in E

inspruch gegen diesen A
ntrag ist nicht m

öglich. 

D
er/D

ie FSV
-Präsidentln überprüft die B

eschlussfähigkeit durch 

nam
entlichen A

ufruf. 

(6) B
ei B

eschlussunfähigkeit m
uss nach spätestens 10 T

agen eine zw
eite 

Sitzung m
it der gleichen T

agesordnung einberufen w
erden. D

ie norm
alen 

L
adungsfristen sind zu w

ahren. D
ie E

inladung hat ausdrücklich darauf 

hinzuw
eisen, dass diese Sitzung unabhängig von der Zahl der anw

esenden 

M
itglieder beschlussfähig ist. Personalw

ahlen und Finanzangelegenheiten 

bleiben hiervon unberührt. 

(7) FSV
-B

eschlüsse der laufenden Sitzungsperiode können durch die 

entsprechende M
ehrheit der satzungsm

äßigen M
itglieder der FSV

 

aufgehoben w
erden. 

§ 10 V
orlesungsfreie Z

eit 

D
ie R

egelungen über die FSV
 gelten auch in der vorlesungsfreien Z

eit. 

II. D
er F

achschaftsrat (FSR
) 

§ 11 R
echtsstellung des FSR

 

D
er FSR

 vertritt die Fachschaft und führt die laufenden G
eschäfte der 

Fachschaft unter L
eitung seines/seiner V

orsitzenden. 

§ 12 Z
usam

m
ensetzung des FSR

 

(1) D
er FSR

 setzt sich zusam
m

en aus bis zu 9 M
itgliedern, bestehend aus: 

1. D
em

/D
er V

orsitzenden, 

2. dem
/der stellvertretenden V

orsitzenden, 

3. dem
/der Finanzreferentin 

als geschäftsführendem
 V

orstand und höchstens sechs w
eiteren 

M
itgliedern. 

(2) D
er/D

ie V
orsitzende kann auf V

orschlag des/der R
eferentin 

entsprechende B
eauftragte benennen. D

iese nehm
en m

it beratender 

Stim
m

e an den Sitzungen des FSR
 teil. 

(3) D
er FSR

 tritt zusam
m

en: 

l. w
ährend der V

orlesungszeit grundsätzlich einm
al w

öchentlich in 

öffentlicher Sitzung, 

2. auf eigenen B
eschluss, 

3. auf B
eschluss der FSV

 (§ 9 A
bs. 4). 

A
uf Z

usam
m

entritt des FSR
 soll in Form

 einer schriftlichen öffentlichen 

A
nkündigung durch den/die V

orsitzende bzw
. seine/n Stellvertreterln 

hingew
iesenw

erden. 



(4) Zu einzelnen T
agesordnungspunkten kann der FSR

 die Ö
ffentlichkeit 

ausschließen. Ü
ber den Inhalt nichtöffentlicher B

eratung ist Stillschw
eigen 

zu bew
ahren. 

(5) D
ie M

itglieder des FSR
 sind grundsätzlich verpflichtet, an den 

Sitzungen teilzunehm
en, sofern sie nicht begründet entschuldigt sind. 

(6) Ü
ber die Sitzungen des FSR

 ist Protokoll zu führen. D
er FSR

 einigt sich 

einm
al zu B

eginn eines jeden Sem
esters auf einen/eine Protokollantin und 

einen/em
e Stellvertreterin. B

ei dessen/deren A
bw

esenheit gilt § 7 A
bs. 6 

entsprechend. D
as Protokoll der letzten Sitzung w

ird zu B
eginn der Sitzung 

vom
 FSR

 bestätigt. 

(7) Für den FSR
 gilt § 7 A

bs. 7 entsprechend. 

§13 FA
K

-M
itglieder 

D
ie FSV

 kann gem
äß §27 A

bs. 5 SdS bis zu 2 w
eitere F A

K
-M

itglieder pro 

zugeordneten Studiengang zusätzlich in den FSR
 w

ählen. 

§ 14 W
ahl des FSR

 

(1) D
er zu w

ählende FSR
-V

orstand m
uss der FSV

 zum
 Z

eitpunkt seiner 

W
ahl angehören. D

er/die V
orsitzende oder jew

eils 15%
 der FS V

-M
itglieder 

haben das V
orschlagsrecht für alle übrigen M

itglieder des FSR
. D

er/die 

V
orsitzende m

uss R
echtsw

issenschaften im
 H

auptfach studieren. Sonstige 

M
itglieder des FSR

 können allen, gem
äß der Fachschaftenliste der 

Fachschaft zugeordneten, Studiengängen angehören. 

(2) D
ie M

itgliedschaft im
 FSR

 ist unvereinbar m
it Ä

m
tern des 

Präsidium
s der FSV

. Ä
m

ter im
 geschäftsführenden V

orstand sind m
it 

Ä
m

tern des K
assenprüfungsausschusses nicht vereinbar. 

(3) D
er geschäftsführende V

orstand w
ird entsprechend

§ 7 A
bs. 5 

gew
ählt. 

(4) D
ie w

eiteren M
itglieder des FSR

 neben dem
 geschäftsführenden 

V
orstand w

erden, auf V
erlangen einzeln, m

it der M
ehrheit der 

satzungsm
äßigen M

itglieder der FSV
 gew

ählt(§ 7A
bs. 5). 

(5) D
ie FSV

 kann den/die FSR
-V

orsitzenden nur im
 W

ege eines 

konstruktiven M
isstrauensvotum

s abw
ählen. M

it der B
eendigung der 

A
m

tszeit des/der FSR
-V

orsitzenden endet die A
m

tszeit aller R
eferentinnen. 

(6) N
ur der/die FSR

-V
orsitzende hat das R

echt, der FSV
 anzutragen, 

R
eferentinnen zu entlassen. D

ie A
bw

ahl von R
eferentinnen erfolgt m

it der 

M
ehrheit der satzungsm

äßigen M
itglieder der FSV

. 

(7) FSR
-M

itglieder können jederzeit zurücktreten. Sie sind jedoch 

verpflichtet, die G
eschäfte bis zur N

eubesetzung w
eiterzuführen. T

ritt ein 

M
itglied des geschäftsführenden V

orstandes zurück, w
ählt die FSV

 

unverzüglich einen/eine N
achfolgerin. D

azu m
uss gem

äß § 7 A
bs. 9 

eingeladen w
erden. 

§ 15 A
ufgaben und Z

uständigkeiten des FSR
 

(1) D
er/D

ie FSR
-V

orsitzende bestim
m

t die R
ichtlinien der A

rbeit des FSR
 

und trägt dafür die V
erantw

ortung. Innerhalb dieser R
ichtlinien ist jeder der 

R
eferentinnen dem

/der FSR
-V

orsitzenden sow
ie der FSV

 für sein 

A
ufgabengebiet R

echenschaft schuldig. 



(2) D
er/D

ie FSR
-V

orsitzende hat auf jeder FSV
-Sitzung einen 

B
ericht über den derzeitigen Stand der Fachschaftsarbeit zu halten. 

(3) D
er/D

ie FSR
-V

orsitzende hat B
eschlüsse, U

nterlassungen oder 

M
aßnahm

en der FSV
, des FSR

 oder der FSV
V

, sofern sie gegen geltendes 

R
echt verstoßen, zu beanstanden. 

§16 A
rbeitskreise des FSR

 

(1) D
er/D

ie V
orsitzende oder die M

ehrheit des FSR
 kann beschließen 

w
eitere A

rbeitskreise (A
K

s) einzusetzen, die vorbereitend für die A
rbeit der 

R
eferate tätig w

erden. 

(2) D
ie A

rbeitskreise m
üssen stets einem

 R
eferat zugeordnet sein. D

as dem
 

A
rbeitskreis zugeordnete R

eferat stellt aus seinem
 K

reis (R
eferentinnen und 

B
eauftragte) ein M

itglied. Im
 A

rbeitskreis können alle M
itglieder der 

Fachschaft m
itarbeiten. 

(3) D
er A

rbeitskreis w
ählt aus seiner M

itte einen/eine A
K

-L
eiterln. D

er/D
ie 

A
K

-L
eiterln des A

rbeitskreises hat dem
/der R

eferentin zu berichten. 

III. D
ie Fachschaftsvollversam

m
lung (FSV

V
) 

§ 17 R
echtsstellung der FSV

V
 

D
ie F

S
W

, die aus allen w
ahlberechtigten M

itgliedern der Fachschaft Jura 

besteht, ist beschlussfassendes O
rgan der Fachschaft. 

§ 18 E
inberufung und D

urchführung der FS V
V

 

(!) D
er/D

ie V
orsitzende des FSR

 beruft durch öffentlichen A
ushang die 

FSV
V

ein
: 

1. A
uf B

eschluss der FSV
 

2. A
uf schriftlichen A

ntrag von m
indestens sechs M

itgliedern der 

FSV
, sofern der A

ntrag eine T
agesordnung enthält 

3. A
uf B

eschluss des FSR
 

4. A
uf schriftlichen A

ntrag von m
indestens 5%

 der M
itglieder der 

Fachschaft, sofern der A
ntrag eine T

agesordnung enthält. 

(2) D
ie A

nkündigung der FSV
V

 erfolgt m
indestens zw

ei W
ochen vor 

ihrer D
urchführung. D

ie A
nkündigung enthält m

indestens 

1. die genaue Z
eit und O

rtsangabe der FSV
V

 sow
ie 

2. ihre T
agesordnung. 

(3) D
ie F

S
W

 w
ählt zu B

eginn jeder V
ersam

m
lung einen/eine 

V
ersam

m
lungsleiterin. 

(4) Für die FSV
V

 gilt§ 6 A
bs. 6 entsprechend. 

§ 19 B
eschlüsse der FSV

V
 

(1) D
ie E

ntscheidungen der F
S

W
 binden alle O

rgane der Fachschaft. 

(2) D
ie F

S
W

 ist nur beschlussfähig, w
enn m

indestens 5%
 aller 

satzungsm
äßigen M

itglieder der FSV
V

 anw
esend sind. 

(3) B
eschlüsse der FSV

V
 können nur durch eine w

eitere FSV
V

 m
it der 

entsprechenden M
ehrheit aufgehoben w

erden. 



C
. H

aushalts-und W
irtschaftsführung 

§ 20 G
rundsätze und K

ontrolle der H
aushaltsführung 

( 1) D
ie H

aushalts-
und W

irtschaftsführung richtet sich nach den V
orgaben 

der Satzung der Studierendenschaft. 

(2) D
em

/D
er Finanzreferentin obliegt die Finanzführung der Fachschaft. 

E
r/Sie führt über alle E

innahm
en und A

usgaben der Fachschaft 

ordnungsgem
äß B

uch. 

(3) D
er/D

ie Finanzreferentin hac vor B
eginn des H

aushaltsjahres einen 

ausgeglichenen H
aushaltsplan aufzustellen und diesen der FSV

 auf einer 

Sitzung vor B
eginn des H

aushaltsjahres zur A
bstim

m
ung vorzulegen. D

as 

H
aushaltsjahr beginnt am

 1. Juli eines jeden Jahres. 

(4) A
nschaffungen und A

usgaben, die von den unter dem
 Titel 

„Sonstiges" im
 H

aushaltsplan ausgew
iesenen G

eldern getätigt w
erden und 

einen H
öchstbetrag von 150,-E

uro überschreiten, sind von der FSV
 

gesondert zu beschließen. 

(5) Ü
berplanm

äßige oder außerplanm
äßige A

usgaben sind vor 

Inkrafttreten eines N
achtrags zum

 H
aushaltsplan, der sie vorsieht, nur 

dann zulässig, w
enn sie unabw

eisbar sind. Sie sind der FSV
 unverzüglich 

anzuzeigen. N
achträge zum

 H
aushaltsplan können nur für das laufende 

H
aushaltsjahr eingebracht w

erden. 

(6) D
ie K

assenprüferinnen der FSV
 führen eine Jahresabschlussprüfung 

durch. U
nabhängig davon w

ird die K
asse von den K

assenprüfernlnnen 

m
indestens einm

al jährlich unangekündigt geprüft. D
ie K

assenprüfung dient 

dem
 Zw

eck festzustellen, ob insbesondere 

1. der K
assen-Ist-B

estand m
it dem

 K
assen-Soll-B

estand 

übereinstim
m

t und 

2. die B
uchungen nach der Z

eitfolge m
it den B

uchungen nach 

der im
 H

aushaltsplan vorgesehenen O
rdnung 

übereinstim
m

en. 

Ü
ber die K

assenprüfung ist Protokoll zu führen, in das die K
assen-

und 

K
ontobestände aufzunehm

en sind. 

(7) D
ie K

assenprüferinnen sind zur V
erschw

iegenheit verpflichtet und 

haben eine entsprechende E
rklärung zu unterzeichnen. 

D
ie E

rgebnisse ihrer Prüfungstätigkeit dürfen sie nur der FSV
 m

itteilen. 

A
ußerhalb der FSV

-Sitzung dürfen keine A
uskünfte über die K

ontoführung 

der Fachschaft Jura gegeben w
erden. 

(8) Z
ur finanziellen V

erpflichtung der Fachschaft sind die U
nterschriften 

des/der FSR
-V

orsitzenden und des/der Finanzreferentin oder die 

U
nterschrift des/der zuständigen R

eferentin nach Z
ustim

m
ung des/der FSR

­

V
orsitzenden und des/der Finanzreferentin erforderlich. D

er FSR
 kann 

gegen die Stim
m

en des/der Fachschaftsvorsitzenden und des/der 

Finanzreferentin keine finanziell erheblichen V
orhaben beschließen. D

er 

FSR
 kann m

it der M
ehrheit der gew

ählten M
itglieder A

usgaben beschließen, 

sofern der/die FSR
-V

orsitzende oder der/die Finanzreferentin m
it der 

M
ehrheit stim

m
en. 



D
. Schlussbestim

m
ungen 

§ 21 S
atzungsänderung 

( 1) D
iese S

atzung kann au
f B

eschluss der FS V
 oder der FS V

V
 geändert 

w
erden. 

(2) D
ieser B

eschluss m
uss jedes M

al von m
indestens 2/3 der 

satzungsm
äßigen F

S
V

-M
itglieder bzw

. von 2/3 d
er F

S
V

V
-M

itglieder 

gefasst w
erden. D

ie R
egelung zu außerordentlichen F

S
V

-S
itzungen ist 

unanw
endbar(§ 9 A

bs. 6). 

(3) D
er T

agesordnungspunkt „S
atzungsänderung" m

uss bereits in der 

E
inladung zur betreffenden F

S
V

-S
itzung oder F

S
W

-S
itzung angekündigt 

w
erden. In der E

inladung m
üssen die zu ändernden V

orschriften 

ausdrücklich benannt w
erden. D

em
 E

inladungsschreiben ist w
eiterhin der 

W
ortlaut der beantragten S

atzungsänderung beizufügen. 

(4) D
ie S

atzung tritt m
it ihrer V

eröffentlichung durch den/die 

Ö
ffentlichkeitsbeauftragteN

 des S
tudierendenparlam

ents der R
heinischen 

F
riedrichs-W

ilhelm
s-U

niversität in K
raft. D

iese ist unverzüglich der 

F
achschaft durch A

ushang im
 Juridicum

 bekannt zu geben. 

/
?

/ 
. 
~
 . 

G
iuseppe O

liveri, P
räsident der F

achschaftsvertretung 
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